StraRenfest mit T1lebenden
Riesenballons und buntem
Akrobatikzauber

Gerade hatte er den Riesenballon noch in der Hand, dann war er
schon drin. Mit dem kompletten Korper steckte der
Ballonkinstler Tobi van Deisner in dem prall mit Luft
gefullten Riesengummi und sprang nicht weniger dynamisch vor
seinem Publikum auf und ab. Nur der Kopf schaute noch oben
heraus. Wie er das gemacht hatte? Mindestens 100 Menschen
hatten es mit offenen Mindern verfolgt. Am Ende konnte es
keiner genau sagen.

Verruckt: Tobi van Deisner verwandelt sich in einen hupfenden
Riesenballon mit Kopf.
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Kleine Talente am
rotierenden Teller.

Uberhaupt war beim 1. StraBenfest der Kleinkunst vieles
einfach zu schnell fur ganz normale Augen. Da Uberschlugen
sich Diaboli in rasanten Luftsprudngen, wirbelten Teller im
Himmel, flogen Balle und Keulen in rasendem Tempo. Auch Lisa
stellte sich auf der ,Bunten Wiese” vor dem Kinder- und
Jugendhaus Balu in den Kreis, der sich gebildet hatte, und
versuchte sich tapfer am Holzstab mit dazugehdrigem Teller.
Immer wenn der Lehrer wegschaute, drehte sich der Teller
beeindruckend. Immer wenn er zu ihr kam, fiel er zu Boden.
»,Das funktioniert eigentlich ganz gut”, meinte die 16-Jahrige
deshalb unverdrossen und genoss den Spaf. ,Ich bin einfach mal
vorbeigekommen, um alles auszuprobieren”, erzahlte sie. Sie
ist im Karnevalsverein und dort braucht man schlielllich auch
eine gute Portion Talent fur Akrobatik. Das hier hat sie
allerdings alles tatsachlich noch nie ausprobiert.
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In irrer Geschwindigkeit
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zauberte Schnellzeichner
Alexis Karikaturen.

Schneller als das Auge folgen konnte, zauberte ,Alexis” wenige
Meter entfernt Striche auf das Papier. Zunachst schmale dunne,
dann zog er mit kraftigem Bleistift nach und schraffierte
anschliellend noch Schatten und Konturen in die Gesichter, die
dort in Minutenschnelle aus dem Nichts entstanden. Die
besonderen Eigenarten von Nase, Kinn, Augen und Ohren bekamen
dabei ganz besondere Akzente. Jeder, der sich gerade beim
Kinderschminken noch im Spiegel gesehen hatte, konnte nicht
anders, als faszinierte ,0ooo0hs“ und ,Aaaaaahs” auszustoRen
und dabei herzhaft zu lachen. Denn was Alexis hier mit dem
Bleistift zauberte, waren handfeste Karikaturen.

Von der StraRenmalerei bis zur
Jonglage

Strallenmaler in Aktion.

Wie genau Michael Gick Karten verschwinden und wieder
auftauchen 1ieB und mit anderen ganz profanen Dingen
Erstaunliches anstellte, wird ebenfalls auf ewig sein
Geheimnis bleiben. Seinen ,Opfern” blieb nur unglaubiges
Staunen. Den Glauben zurick in die eigene Sehkraft konnten die
Besucher am Sonntag eigentlich nur im Zelt von Marion Ruthardt
gewinnen. Dort war Talent in der Stralenmalerei gefragt und in
etwas Ubersichtlicherem Tempo verwandelte sich der lange Leib


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/05/Straßenfest3.jpg

des auf den Parkplatz gemalten Drachen in ein kunterbuntes
Zeichenwunder.
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Alte Jonglage-Kinste werden
wiederbelebt.

Ein Vater kampfte derweil tapfer darum, die eigenen
Jonglierkinste wiederzubeleben. ,Ich muss nur wieder
reinkommen”, versicherter er seiner 1ihn skeptisch
beobachtenden Familie. Da purzelten die Keulen noch ein wenig
unkontrolliert in alle Richtungen. Nach funf Minuten hatte er
den Bogen wieder heraus und es gab Applaus von den sich
spontan versammelnden Zuschauern. Jetzt bekommen die langst in
die Garage verbannten eigenen Jonglagestucke bestimmt eine
neue Chance. Eine Mutter notierte sich wahrenddessen eifrig
die Trainingszeiten fur die Jonglage-Gruppen im Balu. Sie
konnte gar nicht genug davon bekommen, den Teller in der Luft
kreiseln zu lassen und bildete zusammen mit Tochter und Sohn
eine eigene Attraktion auf der bunten Wiese.

Ein Genie am, im und mit dem Ballon
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Ein echter Showstar mit
Ballons im Mund.

Der unangefochtene Star war jedoch Tobi van Deisner. Das
StraBenfest hatte noch nicht ganz begonnen, da tobten bereits
die Zuschauer und lockten mit ihrem Gejohle, den Pfiffen und
dem nicht abreifenden Applaus noch mehr Neugierige zum Balu.
Ein ganzes Motorrad in OriginalgrofBe aus Ballons
zusammenknoten? Fur den Welt- und Europameister kein Problem.
Die Schlange mit den Kulleraugen war nur eine Aufwarmubung,
bevor er mit ,Freiwilligen” aus dem Publikum auf den heiRen
Hobel stieg, einen Vater in ein Reh verwandelte und zu einer
turbulenten Fahrt mit Beinahe-Kollisionen in Slowmotion
aufbrach.
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Hellauf begeisterte
Zuschauer.

Warum ist das Balu eigentlich nicht schon friher auf die tolle
Idee gekommen, Akrobatik und Kleinkunst unter den offenen
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Sommerhimmel zu holen? ,Wir hatten fruher 1immer unser
Weihnachtsvarieté”, erklart Aurel Islinger. ,Dort haben wir
gezeigt, was bei uns angeboten wird und was die Kinder und
Jugendlichen hier lernen konnen.“ Der Jahreshohepunkt 1ist
irgendwann eingeschlafen. ,Wir wollten jetzt wieder einmal
etwas machen und einen direkten Bezug zum Balu herstellen -
deshalb das StraBenfest und deshalb das bunte Angebot zum
Mitmachen unter freiem Himmel.“

Eine Idee, die besser nicht hatte sein konnen. Die Besucher
waren hellauf begeistert — nicht nur von den Balu-Gruppen, die
sich hier prasentierten. Vor allem das Ausprobieren und
Mitmachen machte grenzenlosen Spal.



